
Studien"finanzierung"
Beitrag von „chilipaprika“ vom 14. Juli 2018 14:00

Ich ergänze die Fragestellung:
was ist ein angemessener Betrag bzw. orientiert ihr euch?
(vorwegnehmend, ich frage nicht als Erziehungsberechtigte und das Verklagen von
Erziehungsberechtigten steht nicht zur Debatte, sondern wahrscheinlich eher ein
Planungsgespräch mit allen Beteiligten)

Edit: ich habe zulange am Beitrag geschrieben, deswegen gab es eine Überschneidung meiner
Nachfrage mit den früheren Beiträgen
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